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NEUIGKEITEN AUS DER KOORDINIERUNGSSTELLE 

Gendercampus Sachsen-Anhalt 
Auf unsere Online-Plattform Gendercampus finden Sie regelmäßig aktualisierte Informationen zu 
Veranstaltungen und Initiativen aus den Bereichen Gleichstellung, Genderforschung, Chancengerech-
tigkeit und Antidiskriminierung aus Sachsen-Anhalt. Unser Ziel ist es, die Bandbreite und Netzwerkar-
beit des Engagements für Geschlechtergerechtigkeit und Demokratie in Sachsen-Anhalt sichtbar und 
zugänglicher zu machen. Sie sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen und natürlich können Sie 
auch eigene Veranstaltungen oder Hinweise per E-Mail einreichen. Wir freuen uns auf Ihre Beiträge! 

Hier gelangen Sie zum Gendercampus.  

14. Landesweiter Tag der Geschlechterforschung „Demokratie stärken. Feministische Per-
spektiven auf Geschlecht, Politik und Gesellschaft“ 
20. November 2025 | Martin-Luther-Universität, Halle-Wittenberg 
Programm 
 
10.00 Uhr Begrüßung und Einleitung 
10.15 Uhr Grußwort 
Prof.in Dr.in Claudia Becker | Rektorin der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
10.25 Uhr Keynote und Diskussion 
Prof.in Dr.in Ulrike Lembke 
11.30 Uhr Verleihung Genderforschungspreis und Vorstellung der Arbeiten der Preisträger*innen 
Ministerin Petra Grimm-Benne 
13.40 Uhr Die „Zerstörung der Achse Mann-Frau“ und die „Zersetzung der Familie“ – Der antifemi-
nistische Gegenschlag der Neuen Rechten. Eine Kritische Diskursanalyse der Spielarten und Mecha-
nismen des Antifeminismus der neurechten Sezession 
Marietta Meier B.A. | Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
14.20 Uhr Alpha Males, Beta Debatten – wie rechte Streitformate und antifeministische Narrative 
die demokratische Öffentlichkeit dominieren 
Yesim Topuz M.A. | Tilburg University. B.Sc. International Sociology 
15.20 Uhr Gleichstellung unter Druck: Symbolpolitik, Verschiebungen und autoritäre Entwertungen 
am Beispiel der Promotionsförderung in der Sozialen Arbeit 
Maren Lange | HAWK – Hochschule für angewandte Wissenschaft und Kunst Hildesheim/Holzmin-
den/Göttingen 
16.00 Uhr Die antifeministische Rhetorik in der rechtspopulistischen Politik – Ein Vergleich zwi-
schen Deutschland und Südkorea 
Dr.in Hye Min Oh | Universität Tübingen 
17.00 Uhr Posterpräsentation 
18.00 Uhr Abschluss & Ausblick 

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten finden Sie hier  

FEM POWER Vision 

Das FEM POWER Netzwerk wächst! 
Um Einblicke in die Arbeit des Netzwerkes zu vermitteln, haben wir bereits einige der Mitarbeiten-
den gefragt: „Warum ist FEM POWER wichtig für Sachsen-Anhalt? Welchen Mehrwert bietet euer 
Projekt?“. Die Antworten zeigen auch, wie vielfältig und bedeutsam das Netzwerk ist.  

Mehr über die Projektmitarbeitenden und das Netzwerk erfahren Sie auf unserer hier. 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://www.fempower-lsa.de/gendercampus.html
https://www.kgc-sachsen-anhalt.de/Über+die+KGC/Genderforschung/Landesweiter+Tag+der+Genderforschung/14_+Landesweiter+Tag+der+Genderforschung+2025-p-4306.html
https://www.fempower-lsa.de/FEM+POWER+Vision/FEM+POWER+Netzwerk.html
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Wie machst du das denn? Offene Gespräche über Care, Karriere und Chaos 
Online-Vernetzungstreffen für Mütter in der Wissenschaft in Sachsen-Anhalt 
28.10.2025 | 12:00-13:00 Uhr | online 
 
Thema: Vorbilder: Wer oder was inspiriert dich? 
Die Veranstaltung bietet Raum für Austausch und Reflexion in einer offenen, wertschätzenden Atmo-
sphäre. Alle Interessierten sind herzlich willkommen – unabhängig von Geschlecht, Karrierestufe 
oder familiärer Situation. 
 
Anmeldung bitte an lena.nowak@ovgu.de  

MeCoSa MINT Career 

 

Save the Date – Kaminabend bei MeCoSa MINT Career 
26. November 2025 | 16:00–19:00 Uhr | IBZ Magdeburg 
 
Wir laden alle Teilnehmerinnen des Projekts MeCoSa MINT Career herzlich zum Kaminabend ein! 
Wir freuen uns auf einen entspannten Abend in gemütlicher Atmosphäre mit spannenden Gästen 
und kurzen Impulsbeiträgen – und vor allem auf den persönlichen Austausch und das Netzwerken 
innerhalb unserer Community.  
 
Anmeldung an mecosa@kgc-sachsen-anhalt.de sind bereits möglich. 

 

Lunch Lecture: MeCoSa MINT Career 
15. Oktober 2025 | 12:40 – 13:15 Uhr | online 
 
Im Rahmen der Onlineveranstaltung Lunch Lecture an der Hochschule Merseburg stellt das Projekt 
MeCoSa MINT Career seine kostenfreien Angebote für Frauen im MINT-Bereich in Sachsen-Anhalt 
vor. Ziel ist es, die Möglichkeiten zur beruflichen und persönlichen Entwicklung durch Workshops, 
Coaching, Mentoring, sowie Unterstützung bei der Vermittlung von Jobs und Praktika zu präsentie-
ren. Referentin: Katalin Varga, Projektkoordinatorin MeCoSa MINT Career. 
 

MeCoSa MINT Career: Deutschkurse 
MeCoSa MINT Career startete im September drei Deutschkurse für die Teilnehmerinnen im Projekt. 
Insgesamt 38 Teilnehmerinnen profitierten von dem jeweils zweiwöchigen Intensivunterricht, dabei 
wurden die Level A2, B1 oder B2 vermittelt.  Der Erfolg der Kurse lässt sich am besten mit den Wor-
ten einer Teilnehmerin beschreiben: „Der Kurs war äußerst hilfreich und hat mir ermöglicht, in so 
kurzer Zeit erhebliche Fortschritte in Deutsch zu machen.“ 
Im Frühjahr 2026 plant MecoSa MINT Career das Angebot zu wiederholen, um so noch mehr Teilneh-
merinnen auf ihre Karriere in Sachsen-Anhalt vorzubereiten. 

intoMINTgoesLSA 

 
Die Geschichten unserer Role Models  
Eine weitere Geschichte unserer Role Models aus der App: Kirstin Knufmann  
Von der Ausbildung zur Kauffrau für Grundstücks- und Wohnungswirtschaft über ein Abendstudium 
der Fotografie bis hin zur erfolgreichen Gründerin von PureRaw.  
Kirstin Knufmann entwickelt auf wissenschaftlicher Basis cleane Lebensmittel und funktionale Pro-
dukte, vor allem mit Algen. Eine für sie sehr vielversprechende Ressource der Zukunft. Damit 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
mailto:lena.nowak@ovgu.de
mailto:mecosa@kgc-sachsen-anhalt.de
https://www.hs-merseburg.de/hochschule/information/veranstaltungen/details/veranstaltung/lunch-lecture-mecosa-mint-career/
https://www.pureraw.de/?srsltid=AfmBOorTMds_vYh863h2zG9VZXUIODICNtOnr616IfkO0R4c9RDwm6iA
https://kirstinknufmann.de/
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verbindet sie ihre Überzeugung für eine gesunde Ernährung mit ökologischer Verantwortung und un-
ternehmerischer Kreativität.  
Mehr über Kirstin als Unternehmerin, Mutter, Autorin und kreative Visionärin für eine nachhaltige 
Zukunft erfahren Sie bald in der neuen Version der App.  
 
Sie haben Fragen rund um das Projekt oder möchten selbst gern ein Vorbild im MINT-Bereich sein? 
Dann nehmen sie hier Kontakt zu Lisa Pippirs, Projektmitarbeiterin der KGC, auf. 
 

GENDERCAMPUS SACHSEN-ANHALT 
 

Ringvorlesung: „Gender in Bewegung(en)“ 
13. Oktober 2025 – 26. Januar 2026, montags | 13:15–14:45 Uhr | online 

Die interdisziplinäre Ringvorlesung beleuchtet historische und aktuelle Kämpfe um Teilhabe, Aus-
schlüsse und Aushandlungsprozesse im Kontext von Bewegung(en), sozial wie sportlich. Thematisiert 
werden Gender als Motor gesellschaftlicher Veränderungen, queere Aktivismen, Antifeminismus, 
Rechtsextremismus, Klimabewegung sowie Geschlechterdimensionen im Sport, z. B. Zugang zu Sport-
arten, Gleichberechtigung, Transathlet*innen und queere Sportlichkeit. Expertinnen aus unterschied-
lichen Disziplinen geben Einblicke in aktuelle Forschung und laden zur Diskussion ein.  

Termine: 

13. Oktober 2025 
Prof.in Dr.in Jana Günther 

Frau, Mutter, Arbeiterin - Proletarische Frauen 
in der Diskurssphäre von Gesundheit, Arbeits-
schutz und 'Sittlichkeit' 

20. Oktober 2025 
Dr.in Sina Speit 

Aus der Frauenbewegung in die Kommunalpoli-
tik – Weibliche Stadtverordnete im Raum Sach-
sen-Anhalt zur Zeit der Weimarer Republik 

27. Oktober 2025 
Prof.in Dr.in Eva Labouvie 

Erste und zweite Frauenbewegung in Deutsch-
land und ihre Folgen. 160 Jahre Revolution, Re-
bellion und Reformen 

03. November 2025 
Merlin Sophie Engel 

Die vielfältigen Geschichten geschlechtlicher 
und sexueller Vielfalt. Queere Menschen und 
Bewegungen in Deutschland 1870-2025 

Anmeldung an: gleichstellungsbeauftragte@ovgu.de 
Weitere Informationen und das vollständige Programm finden Sie hier. 

Filmvorführung & Gespräch: „Ein Tag ohne Frauen“  
20. Oktober | 19:30 Uhr | Kulturzentrum Moritzhof, Magdeburg 
 
Anlässlich des historischen Frauenstreiks in Island 1975 zeigt das Feministische Referat des StuRas 
der OVGU in Kooperation mit dem Feministischen Kollektiv Magdeburg die Dokumentation „Ein Tag 
ohne Frauen“ von Pamela Hogan. Der Film beleuchtet den massiven Arbeitsausstand von 90 % der 
isländischen Frauen – ein kraftvoller Protest gegen unsichtbare und un(ter)bezahlte FLINTA*-Arbeit. 
Im Anschluss gibt es Raum für Austausch über feministische Kämpfe damals und heute 
 
Weitere Informationen finden Sie hier. 
 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
mailto:lisa1.pippirs@ovgu.de
mailto:gleichstellungsbeauftragte@ovgu.de
https://www.bfg.ovgu.de/Veranstaltungen+und+Projekte/Projekte+und+Ringvorlesungen/Ringvorlesung/Ringvorlesung+im+WS+2025_26-p-18777.html
https://www.nachhaltigkeit.ovgu.de/Vernetzung+_+Veranstaltungen/Progressive+Einf%C3%BChrungswochen/Montag_+20_+Oktober/19_30+Uhr+_+Ein+Tag+ohne+Frauen+%E2%80%93+Filmvorf%C3%BChrung+_+Gespr%C3%A4ch-p-1518.html
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Performance Workshop: Daughter. Zu Mutter-Tochter Beziehungen 
21.-25. Oktober 2025 | WUK Theater Quartier, Halle (Saale)  

 
Gesucht werden interessierte erwachsene Teilnehmende (Mütter/Töchter) jeden Alters – mit oder 
ohne Bühnenerfahrung –, die im Workshop „Daughter“ ihre Beziehung zur eigenen Mutter oder 
Tochter erforschen möchten. Mutter-Tochter-Beziehungen sind vielschichtig und einzigartig. An fünf 
Tagen werden Ausdrucksformen und Wege erprobt, diese Beziehungen darzustellen und erzählbar zu 
machen. Im Mittelpunkt stehen persönliche Erinnerungen und Erfahrungen. Bereits im Vorfeld des 
Workshops sind vorbereitende Rechercheaufgaben vorgesehen. 
 

Für die Anmeldung und Fragen wenden Sie sich an kontakt_off_art@keemail.me. 
Weitere Informationen finden Sie auf Instagram unter @daughters.siblings.off.art. 
 

Interdisziplinärer Fachtag Inter* 
24. Oktober 2025 | 12 Uhr | Magdeburg 

 
Fachkräfte aus Medizin, Beratung, Sozialarbeit und Bildung sowie Community-Mitglieder kommen 
zusammen, um Wissen zu teilen, Handlungssicherheit zu gewinnen und die Sichtbarkeit interge-
schlechtlicher Menschen zu stärken. 
 
Hier finden Sie weitere Informationen und die Anmeldung zu der Veranstaltung. 
 

Veranstaltung: Frauen im Fokus: Pionierinnen, Rebellinnen und Gestalterinnen 
24. Oktober 2025 | 15–18Uhr | Dessau-Roßlau 
 
Anlässlich des „Tags der Bibliotheken“ präsentieren die Bibliotheken der Stiftung Bauhaus Dessau 
und der Hochschule Anhalt eine Campusreihe, die Frauen in Wissenschaft, Kunst und Gesellschaft in 
den Mittelpunkt stellt. Gezeigt werden die Posterausstellung „Rebellinnen – Frauen verändern die 
Welt“ mit 28 Frauen aus verschiedenen Epochen, der Vortrag zur Zyklus-Tracking-App „Trude“ von 
Lucy Dökel sowie die digitale Fotoausstellung „100 Jahre – 100 Bilder“ zu Bauhaus-Fotografinnen. Er-
gänzt wird das Programm durch Filmgespräche zu Bauhaus-Frauen und Führungen durch die Biblio-
theken. 

 
Hier finden Sie weitere Informationen. 
 

Festveranstaltung: FRAUEN.FESTE.FEIERN – 25 Jahre FrauenOrte 
27. Oktober 2025 | 10–13 Uhr | Stadthaus Halle (Saale) | Anmeldefrist: 10. Oktober 2025 

Das Projekt „FrauenOrte – Frauengeschichte in Sachsen-Anhalt“ feiert sein 25-jähriges Jubiläum. Un-
ter der Schirmherrschaft von Gleichstellungsministerin Petra Grimm-Benne lädt die zentrale Festver-
anstaltung zu einem Rückblick auf die erfolgreiche Arbeit und zur Vernetzung ein. Veranstalter sind 
das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Gleichstellung sowie die Koordinierungsstelle 
FrauenOrte in Kooperation mit der Stadt Halle. Der Veranstaltungsort ist barrierefrei, die Teilnahme 
kostenfrei.  

Hier finden Sie weitere Informationen und die Anmeldung. 

 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
mailto:kontakt_off_art@keemail.me
https://fachtag-inter.de/
https://www.hs-anhalt.de/hochschule/einrichtungen/bibliothek/campusreihe-zum-tag-der-bibliotheken.html
https://lets-meet.org/reg/36de22c61fa5cd10b3
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Fortbildung: Methoden des comMIT!ment in der Kinder- und Jugendhilfe – Rassismus sensi-
bilisieren 
05. November 2025 | 09:30–15:30 Uhr | Stendal | 15 € |Anmeldefrist: 25. Oktober 2025 

Der Workshop richtet sich an Fachkräfte, die mit Jungen* und jungen Männern* arbeiten. Teilneh-
mende lernen Methoden zur rassismussensiblen Begleitung kennen und reflektieren dominante 
Männlichkeitsbilder sowie deren gesellschaftliche Wirkung. Die Fortbildung wird von Sarah Just (Jun-
genarbeit Hamburg e.V.) geleitet.  

Hier gibt es weitere Informationen und die Anmeldung. 

Online nicht allein. Vernetzt gegen digitale Gewalt und Desinformation 
06. November 2025 | 9-18 Uhr | Maritim Hotel Magdeburg  
 
In Zeiten von Desinformation und gesellschaftlicher Spaltung soll für lokal Engagierte aus Politik, Ver-
waltung und Zivilgesellschaft ein Raum für Austausch, Wissenstransfer und konkrete Strategien im 
Umgang mit digitaler Gewalt geschaffen werden. Die Veranstaltung wird organisiert von HateAid. 
 
Hier finden Sie weitere Informationen und die Anmeldung zu der Veranstaltung. 
 

Jahreskonferenz 2025: Feministische Erinnerungskorrekturen – DaMigra e. V. 
07. November 2025 | 09–18 Uhr | Georg-Friedrich-Händel-Halle, Halle  

Die Jahreskonferenz von DaMigra e.V. widmet sich der Frage, wessen Perspektiven in der gesamt-
deutschen Erzählung bislang fehlen. Unter dem Motto „Einheit ohne Vielfalt ist keine. Geschichten, 
die fehlen – Stimmen, die bleiben“ werden migrantischer Feminismus, Erfahrungen von Gastarbeite-
rinnen und ihre Nachkommen sowie Fragen zu Sichtbarkeit und Solidarität diskutiert. Lesungen, Dis-
kussionsforen und Austauschräume schaffen Raum für Vernetzung, Reflexion und feministische Stra-
tegien gegen gesellschaftliche Ausgrenzung. 

Weitere Informationen und Anmeldung finden Sie hier. 

VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNGEN 
 

Online-Vortragsreihe: IFiF-Impulse: Innovatorin – Frauen treiben soziale Innovationen 
08. Oktober 2025 | 12 Uhr | online 

In der Reihe „Exzellent und trotzdem unsichtbar?!“ stellt das IFiF-Projekt INNOVATORIN die Sichtbar-
keit von Frauen in sozialen Innovationsfeldern vor. Der Vortrag beleuchtet, warum Frauen in sozialen 
Innovationen oft weniger beachtet werden, welche Faktoren ihre Anerkennung fördern oder hem-
men und wie soziale Innovationen gesellschaftliche Veränderungen anstoßen. Praxisnahe Daten und 
Beispiele aus Sachsen-Anhalt veranschaulichen den Forschungsstand. 

Weitere Informationen und Anmeldung hier. 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://www.geschlechtergerechtejugendhilfe.de/aktuelles/#3716
https://www.frauen-magdeburg.de/downloads/2025/Online_nicht_allein.pdf
https://www.damigra.de/meldungen/einladung-jahreskonferenz-2025-feministische-erinnerungskorrekturen/
https://www.innovative-frauen-im-fokus.de/aktuelles/termine/termin/auftakt-ifif-impulse-frauen-treiben-soziale-innovationen/
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Diskussionsabend: Tradwives – antifeministische Neuauflage tradierter Frauenbilder im 
Netz?! 
08. Oktober 2025 | 18–20 Uhr | Laatzen + online 

„Tradwives“ inszenieren sich online als perfekte Hausfrauen im Vintage-Look – scheinbar harmlos, 
doch oft verbunden mit konservativen und rechtsextremen Ideologien. Der Abend beleuchtet, wa-
rum dieser Lifestyle gerade junge Frauen fasziniert, welche politischen Botschaften dahinterstehen 
und wie tradierte Rollenbilder neu verpackt werden. Katharina Perlbach und Lynn Benda analysieren 
das Phänomen aus historischer, soziologischer und feministischer Perspektive und laden zur Diskus-
sion über Frauenbilder, Krisenzeiten und Sehnsucht nach Orientierung ein. 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

 

Mittagsgespräch: Zeit für eine entschlossene Gleichstellungspolitik 
09. Oktober 2025 | 12:30–13:15 Uhr | online  

Das neue Impulspapier, der Friedrich-Ebert-Stifung „Wir erwarten mehr: Zeit für eine entschlossene 
Gleichstellungspolitik!“ zeigt: Deutschland hat ein strukturelles zeitpolitisches Gleichstellungsprob-
lem. Frauen leisten wöchentlich 8 Stunden mehr unbezahlte Sorgearbeit und arbeiten 7 Stunden we-
niger in Erwerbsarbeit als Männer. Überlange Arbeitszeiten gefährden Produktivität und Gesundheit, 
statt Vereinbarkeit zu fördern. Das Papier fordert daher eine Politik, die Geschlechterungleichheiten 
wirksam abbaut. Es findet ein digitales Mittagsgespräch statt, indem das Papier, die zentralen Er-
kenntnisse und Handlungsempfehlungen mit den Autorinnen, Teresa Bücker und Bettina Kohlrausch 
diskutiert werden. 

Hier geht es zum Impulspapier und zur Anmeldung. 

Tagung: Gender im Fokus 
09. Oktober 2025 | Frankfurt University of Applied Sciences| Anmeldefrist: 30. September 2025 
 
Geschlechterforschung hat an hessischen Hochschulen für angewandte Wissenschaften eine lange 
Tradition und zeichnet sich unter anderem durch eine thematische Vielfalt und anwendungsbezo-
gene Zugänge aus. Mit der Tagung „Gender im Fokus“ am 9. Oktober 2025 bietet das Gender- und 
Frauenforschungszentrum der hessischen Hochschulen (gFFZ) unter Förderung des Hessischen Minis-
teriums für Wissenschaft und Kunst (HMWK) einen Einblick in laufende und kürzliche abgeschlossene 
Forschungsprojekte und Dissertationen im Bereich Geschlechterforschung. 
Im Anschluss an die Tagung findet ab 17.30 Uhr die Mitgliederversammlung des neu gegründeten 
Netzwerk Geschlechterforschung Hessen (NeGeH) statt. Alle Mitglieder und diejenigen, die es gerne 
werden wollen, sind herzlich eingeladen. 
 
Hier finden Sie weitere Informationen. 
 

Abenteuer Zukunft – Heute ist ein guter Tag für eine Re-LOVE-ution 
10.–12. Oktober 2025 | Berlin |30/60 € 

In einer biografischen und frauenpolitischen Schreibrallye für Frauen* werden persönliche Visionen 
und gesellschaftliche Utopien erkundet. Zwischen Bewegung, kreativem Flow und inspirierenden Or-
ten in Berlin entstehen Texte, die patriarchale Strukturen hinterfragen und neue Zukunftsbilder 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://calendar.boell.de/de/event/tradwives-eine-antifeministische-neuauflage-tradierter-frauenbilder-im-netz
https://www.eaf-berlin.de/was-uns-bewegt/news/artikel/fes-impulspapier-zeit-fuer-eine-entschlossene-gleichstellungspolitik
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/gender-und-frauenforschungszentrum-der-hessischen-hochschulen-gffz/gender-im-fokus/
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entwerfen. Angeregt von Denkerinnen wie Franziska Schutzbach, Joanna Macy oder Maja Göpel ver-
bindet die Rallye individuelles Schreiben mit kollektiven Erfahrungen. Ziel ist es, kreative Ressourcen 
zu entfalten, solidarische Netzwerke zu stärken und eine feministische „Re-LOVE-ution“ anzustoßen. 

Weitere Informationen gibt es hier. 
 

Workshop: Gendersensible Sprache in Zeiten von Genderverbote 
13. Oktober 2025| 16–20Uhr | Online-Workshop 

Immer mehr Bundesländer greifen ein und untersagen bestimmte Schreibweisen – ein direkter An-
griff auf geschlechtergerechte Sprache. Der Workshop beleuchtet Hintergründe dieser Verbote, zeigt 
antifeministische Argumentationsmuster auf und fragt, welche Spielräume trotz Einschränkungen 
bestehen. Neben politischen Analysen geht es um praktische Tipps, kreative Lösungen und den Um-
gang mit Widerstand im Alltag und Beruf. Teilnehmende können eigene Erfahrungen einbringen und 
gemeinsam Strategien entwickeln, wie Sprache sichtbar, inklusiv und handlungsfähig bleibt. 

Hier finden Sie weitere Informationen. 

Seminar: Die sorgende Stadt organisieren – Internationale Beispiele für feministische 
Kämpfe gegen Prekarisierung 
14. Oktober 2025 | 17:00–21:00 Uhr | Rosa-Luxemburg-Stiftung Berlin + online 

Ob Schwimmbäder, Schutzräume oder soziale Angebote – vielerorts werden öffentliche Infrastruktu-
ren gekürzt. Das Seminar fragt: Wie lassen sich feministische Antworten auf diese Krise der Daseins-
vorsorge entwickeln? Mit Beispielen aus Argentinien, Kolumbien, Mexiko, Chile, Spanien und 
Deutschland werden Modelle solidarischer Sorge-Infrastrukturen vorgestellt und diskutiert. Im Fokus 
stehen feministische Bewegungen, die Sorgearbeit sichtbar machen, Vergesellschaftung erkämpfen 
und lokale Alltagskämpfe mit linker Politik verbinden. 

Hier finden Sie weitere Informationen und die Anmeldung. 

Rahmenbedingungen in der Kommunalpolitik: Austausch- und Beratungsrunde für Gleich-
stellungsbeauftragte 
16. Oktober 2025 | 11:00–13:00 Uhr | online 

Die Beratungsrunde richtet sich an Gleichstellungsbeauftragte, die Frauen für die Kommunalpolitik 
gewinnen und unterstützen möchten. Mit Best-Practice-Beispielen, 10 Impulsen und Raum für Aus-
tausch werden Themen wie Vereinbarkeit, Anfeindungen, Respekt und Netzwerkarbeit behandelt. 
Die Veranstaltung bietet praxisnahe Unterstützung bei der Konzeption und Umsetzung von Angebo-
ten rund um „Frauen und Politik“. Mit Beiträgen von Expertinnen der EAF Berlin und der Bundesar-
beitsgemeinschaft kommunaler Frauenbüros & Gleichstellungsstellen. 

Weitere Informationen und die Anmeldung finden Sie hier. 

 

 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://calendar.boell.de/de/event/abenteuer-zukunft-heute-ist-ein-guter-tag-fuer-eine-re-love-ution
https://calendar.boell.de/de/event/gendersensible-sprache-zeiten-von-genderverboten-0
https://st.rosalux.de/veranstaltung/es_detail/4E1LS/die-sorgende-stadt-organisieren?cHash=6aad57c4cf88ae8bc1fc247a8d0958d6
https://frauen-vielfalt-politik.de/veranstaltung/beratung-fuer-gleichstellungsbeauftragte/
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Fachtagung: Antifeminismus und Provinzialität – Anregungen aus der Forschung für die 
Praxis der Demokratiearbeit 
17. Oktober 2025 | 14:00–19:00 Uhr | Heinrich-Böll-Stiftung Berlin 

Antifeministische und autoritäre Haltungen sind im ländlichen Raum besonders stark verbreitet – das 
zeigen aktuelle Studien. Die Fachtagung stellt Ergebnisse des Forschungsbands Antifeminismus und 
Provinzialität vor und fragt, wie diese Erkenntnisse für Demokratiearbeit, Gleichstellung und zivilge-
sellschaftliches Engagement nutzbar sind. Workshops thematisieren antifeministische Ressenti-
ments, Gleichstellungsarbeit im ländlichen Raum und psychosoziale Funktionen antifeministischer 
Einstellungen. Ergänzt wird die Tagung durch ein praktisches „Demokratie-Fitness-Training“. Eingela-
den sind Fachkräfte aus Politik, Bildung und Zivilgesellschaft. 

Hier finden Sie weitere Informationen und die Anmeldung. 

Workshop: Antifeminismus als Gefahr für die Demokratie – Jungenarbeit als pädagogi-
scher Ansatz gegen Antifeminismus 
17. Oktober 2025 | 09-12Uhr | online 
 
Antifeminismus ist eine zentrale Ideologie im Rechtspopulismus und in der extremen Rechten – und 
wirkt als Brücke in die gesellschaftliche Mitte. Pädagogische Fachkräfte erleben ihn in Schulen, Ju-
gendarbeit oder im Alltag: von sexistischen Sprüchen über queerfeindliche Angriffe bis zur Ablehnung 
geschlechtergerechter Sprache. Der Workshop vermittelt Grundlagen zu aktuellen Erscheinungsfor-
men von Antifeminismus und erarbeitet konkrete pädagogische Handlungsmöglichkeiten. Mit Inputs, 
Fallbeispielen und Austausch werden Strategien entwickelt, um antifeministischen Positionen im Bil-
dungsalltag wirksam zu begegnen und die eigene Haltung zu stärken. 

 
Hier finden Sie weitere Informationen. 

 

Workshop: Stark in Stimme & Haltung – Rhetorik und Resilienz für Frauen* 
17. Oktober 2025 | 16:00-18:30 | online 
Wie bleibe ich bei mir, wenn es um mich herum laut wird? In diesem interaktiven Workshop geht es 
darum, selbstbewusst aufzutreten, klar zu kommunizieren und innerlich stabil zu bleiben. Übungen 
zu Stimme, Körpersprache und Haltung verbinden Theorie mit Praxis, Resilienzstrategien und Tools 
für den Alltag – von Gremien über politische Arbeit bis zum privaten Umfeld. Ziel ist, Frauen* zu stär-
ken, ihre Wirkung zu erhöhen und souverän zu bleiben. 

Hier finden Sie weitere Informationen. 

Konferenz: Gender and Financial Education – 3. TA’raabet-Konferenz 
21. Oktober 2025 | 09–16 Uhr| Berlin | englisch 

Das Harriet Taylor Mill-Institut der HWR Berlin richtet die dritte TA’raabet-Konferenz im Rahmen der 
Ta’ziz-Partnerschaft aus. Ziel der Konferenz ist der Austausch von Forschungsergebnissen zu „Gender 
and Financial Education“. Ein einführender Vortrag rahmt die Veranstaltung ein, bevor ganztägig ak-
tuelle Studien und Perspektiven diskutiert werden. Die Konferenz richtet sich an Professorinnen, For-
scherinnen, Doktorand*innen und Studierende. Ausgewählte Beiträge sollen Anfang 2026 in „Les an-
nales d’économie et de gestion“ (FSEGT) veröffentlicht werden. 

Weitere Informationen gibt es hier. 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://calendar.boell.de/de/event/antifeminismus-und-provinzialitaet
https://calendar.boell.de/de/event/antifeminismus-als-gefahr-fuer-die-demokratie
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/277666
https://afg-berliner-hochschulen.de/gender-kalender#pin-unserem-gender-kalender-informieren-wir-regelmig-ber-veranstaltungen-online-amp-offline-aus-dem-bereich-der-gender-studies-an-den-berliner-hochschulenppauch-veranstaltungen-im-rahmen-des-jhrlichen-wissenschafts-und-aktionstages-a-hrefhttpsafgberlinerhochschulende4genderstudies4genderstudiesa-am-18-dezember-werden-hier-gesammelt-anlsslich-des-aktionstages-ffenen-wir-unseren-kalender-auch-fr-veranstaltungen-jenseits-von-berlin-um-die-suche-entsprechend-zu-filtern-whlen-sie-unter-8222veranstaltungsart8220-4genderstudies-aus-vergangene-veranstaltungen-finden-sich-im-a-hrefhttpsafgberlinerhochschulendegenderkalenderarchivarchivappnbspp
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Lunchreihe: Bürokratieabbau und Chancengerechtigkeit 
22. Oktober 2025 | 12–13 Uhr | online 

Im Rahmen der digitalen Lunch-Reihe „Wissenschaft und Chancengerechtigkeit: Demokratie, Büro-
kratie & Freiheit“ geht es am 22. Oktober um die Frage, wie Chancengerechtigkeit und Gleichstellung 
im Wissenschaftssystem nicht als bürokratische Last, sondern als Qualitätsfaktor verstanden werden 
können. Mit Beiträgen von Andrea D. Bührmann (Göttingen), Birgitt Riegraf (Paderborn), Lena Weber 
(GESIS) und Matthias Schneider (FU Berlin). 

Hier finden Sie weitere Informationen. 

Diskussion: Feeling the Resistance: Affects in Researching Violence and Feminist Move-
ments 
22. Oktober 2025 | 18:15 Uhr | Goethe-Universität Frankfurt am Main 

 
Die Veranstaltung widmet sich der Bedeutung von Emotionen und Affekten als politische, kollektive 
und historisch verortete Kräfte, die feministische Bewegungen, Erfahrungen von Gewalt und Wissen-
sproduktion prägen. Im Mittelpunkt steht der Austausch darüber, wie Gefühle wie Angst, Scham oder 
Erstarrung in feministischen Kontexten zirkulieren und wie sie Forschungspraxis, Methodologien und 
Erkenntnisweisen beeinflussen. Diskutiert wird zudem, inwiefern Gefühle nicht nur Untersuchungs-
objekte, sondern auch Formen des Wissens und Widerstands sein können. 
 
Hier finden Sie weitere Informationen. 
 

Veranstaltung: "Frauen- Arbeit - Widerstand" Streiks als feministische Kampfmittel 
23. Oktober 2025 | 10 Uhr | Bochum | Anmeldefrist: 06. Oktober 2025 

 
Am 23. Oktober 2025 laden die Hans-Böckler-Stiftung und der Förderverein des Instituts für soziale 
Bewegungen anlässlich des 50. Jahrestags des isländischen Frauenstreiks von 1975 zu einer Tagung 
ein. Von 10 bis 17 Uhr stehen Inputs, Diskussionen und eine Filmvorführung im Zeichen feministi-
schen Widerstands. Im Mittelpunkt stehen Fragen nach der Wirkung früherer Frauenstreiks, der Rolle 
von Migrantinnen, den Besonderheiten in „Frauenberufen“ sowie den heutigen Forderungen femi-
nistischer Arbeitskämpfe. 
 
Hier finden Sie weitere Informationen. 
 

Fachtag: „Vielfalt Angewandter Sexualwissenschaft in Praxis und Forschung" 
25. Oktober 2025 | Leipzig |45-65 € 
 
Zum 35-jährigen Bestehen der Gesellschaft für Sexualwissenschaft e.V. (GSW) wird es eine Jubilä-
umsveranstaltung unter dem Titel "Vielfalt Angewandter Sexualwissenschaft in Praxis und For-
schung" geben. Darin werden u.a. genderrelevante Themen wie geschlechtliche Vielfalt in der Pflege, 
Trans*personen in unterschiedlichen Lebensaltern und Menopause vorgestellt und diskutiert. 
 
Hier finden Sie das Programm und hier geht’s zur Anmeldung. 
 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://www.uni-goettingen.de/de/document/download/ee5af6cde89f98b39723343eccfb6574.pdf/Onlineplakat_Lunchreihe_Einladung_250902_BITV_FINAL.pdf
https://www.cgc.uni-frankfurt.de/veranstaltungen/grade-center-gender/feeling-the-resistance-affects-in-researching-violence-and-feminist-movements
https://www.boeckler.de/de/aktuelle-veranstaltungen-2718-frauen-arbeit-widerstand-70619.htm
https://sexualwissenschaft.org/wp-content/uploads/GSW-Fachtag_2025-10-25_Stand28.07.2025.pdf
https://sexualwissenschaft.org/anmeldeformular-jahrestagung-der-gsw-25-10-2025/
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Filmfestival: FrauenWelten – #WegAusDerGewalt 
29. Oktober – 4. November 2025 | Berlin 

Zum 25-jährigen Jubiläum zeigt das Frauenfilmfest FrauenWelten Kurz-, Spiel- und Dokumentarfilme 
aus über 20 Ländern, die Frauen* und Mädchen* in ihrem Kampf gegen häusliche Gewalt, Unterdrü-
ckung und Missbrauch porträtieren. Die Filme thematisieren Mut, Widerstandskraft und Selbstbe-
stimmung – von Flucht vor gewalttätigen Partnern über gerichtliche Auseinandersetzungen bis hin zu 
feministischen Aktionsformen weltweit. Die Eröffnung am 29. Oktober startet mit dem Roadmovie 
THE BEST MOTHER IN THE WORLD, das bei der Berlinale Premiere feierte. 

Weitere Informationen und Tickets finden Sie hier. 

Vortrag: Anti-Feminismus und Entdemokratisierung 
30. Oktober 2025 | 18:15 Uhr | Goethe-Universität Frankfurt am Main 

 
In den letzten Jahren ist „Gender“ zu einem zentralen politischen Kampfbegriff geworden. Antifemi-
nistische Mobilisierungen – getragen von rechtskonservativen, rechtsextremen und religiös-funda-
mentalistischen Akteuren – richten sich gegen Gleichstellung und liberale Sexualpolitiken. Strittig 
sind Themen wie sexuelle Bildung, Abtreibung, inklusive Sprache oder die Rechte von trans- und in-
tergeschlechtlichen Menschen. Während die Forschung hierzu wächst, fehlen bislang vergleichende 
und historische Analysen sowie eine genauere Betrachtung der Verflechtung mit Prozessen der Ent-
demokratisierung. Der Vortrag gibt einen Überblick über das Feld und offene Fragen. 
 
Hier finden Sie mehr Informationen. 

 

Veranstaltung: Gender Studies in Berlin: Gekommen, um zu bleiben – 25 Jahre afg 
30. Oktober 2025 | 16–20 Uhr | HU Berlin 

Die Arbeitsgemeinschaft der Frauen- und Geschlechterforschungseinrichtungen Berliner Hochschu-
len (afg) feiert ihr 25-jähriges Bestehen. Anlässlich dieses Jubiläums lädt die Veranstaltung zu einer 
Keynote „Krise der Geschlechterordnung – Krise des Wissens. Drei Schlaglichter“ von Sabine Hark, 
Susanne Baer und Aysel Yollu-Tok ein. Im Anschluss folgt das Gespräch „Gekommen um zu bleiben? 
Gender Studies in Berlin“ mit Hildegard Maria Nickel, Margreth Lünenborg, Patrick Wielowiejski und 
Gabriele Werner. Um eine bessere Planung zu ermöglichen, wird um Anmeldung gebeten.  

Hier finden Sie weitere Informationen und die Anmeldung. 

Work in Progress Gender Studies 2025 
03. November 2025 | online | Anmeldefrist: 17. Oktober 2025 
Das IZFG lädt Studierende, Forschende und Interessierte aller Disziplinen ein, Arbeiten zu Gender-
Themen im Rahmen von Bachelor-, Master- oder Seminararbeiten, Dissertationen oder künstleri-
schen Projekten zu präsentieren und zu diskutieren. Die Veranstaltung versteht sich als interdiszipli-
näre Werkstatt für Projekte in allen Stadien ihres Entstehungsprozesses. Anmeldung bis 17. Oktober 
2025 mit Name, Disziplin, Projekttitel und kurzer Beschreibung (max. 500 Wörter) an claudia.ams-
ler@unibe.ch. 

Hier finden Sie weitere Informationen. 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://filmfest-frauenwelten.de/
https://www.cgc.uni-frankfurt.de/veranstaltungen/cornelia-goethe-colloquien/demokratie-unter-beschuss/anti-feminismus-und-entdemokratisierung
https://afg-berliner-hochschulen.de/
mailto:claudia.amsler@unibe.ch
mailto:claudia.amsler@unibe.ch
https://www.gendercampus.ch/public/user_upload/Work_in_Progress_Ausschreibung_2025.pdf
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Lunchreihe: Schutz von Perspektivenvielfalt in der Wissenschaft 
05. November 2025 | 12–13 Uhr | online 

Der dritte Termin der digitalen Lunch-Reihe „Wissenschaft und Chancengerechtigkeit: Demokratie, 
Bürokratie & Freiheit“ widmet sich der Frage, wie Vielfalt im Wissenschaftssystem gegenüber antide-
mokratischen Einflüssen geschützt und gestärkt werden kann. Mit Beiträgen von Paula-Irene Villa 
Braslavsky (LMU München), Nina Steinweg (GESIS), Julia Wandt (Scicomm-Support) und Daniel Schu-
mann (FU Berlin). 

Hier finden Sie weitere Informationen. 

Workshop: Diversitätssensible Beratung – Impulse für eine Praxis im Spannungsfeld von 
strukturellen Ungleichheiten und intersektionaler Individualität 
07. November 2025 | 9:30–16:30 Uhr | Leipzig 

Der Workshop beleuchtet, wie Beratende Diversitätsdimensionen wie Geschlecht, Behinderung, sozi-
ale Herkunft, Rassifizierung und sexuelle Orientierung berücksichtigen können, ohne in stereotype 
Zuschreibungen zu verfallen. Anhand von Beratungsgrundsätzen wie Vertraulichkeit, Parteilichkeit, 
Selbstbestimmung und Ressourcenorientierung werden Spannungsfelder im Beratungskontext re-
flektiert und praxisnahe Handlungsoptionen entwickelt. Interaktive Übungen und theoretische Inputs 
unterstützen die Teilnehmenden dabei, diversitätssensible Strategien für Hochschulberatung, Studi-
enberatung und Gleichstellungsarbeit zu erproben. 

Hier finden Sie weitere Informationen und die Anmeldung für den Workshop. 

Online-Vortragsreihe: IFiF-Impulse: Sichtbarkeit von Gründerinnen mit Erklärvideos und Po-
dcasts 
07. November 2025 | 12 Uhr | online 

Das IFiF-Projekt SiGi untersucht, wie die Sichtbarkeit von Gründerinnen in Tech-Startups verbessert 
werden kann. Der Vortrag zeigt, wie Podcasts, Erklärvideos und digitale Bildungsangebote Gründerin-
nen unterstützen, stereotype Rollenbilder zu hinterfragen und ihre Präsenz in Medien und öffentli-
chen Diskursen zu erhöhen. Ziel ist praxisnahes Wissen für gender-sensible Sichtbarkeit in Wissen-
schaft und Wirtschaft. 

Weitere Informationen und Anmeldung hier. 

Feministisches Barcamp Hamburg 2025: Who cares?! 
08. November 2025 | 13–21 Uhr | Hamburg + online 

Das Barcamp bietet Raum zum Austausch, Vernetzen und Mitgestalten für (angehende) Feminist*in-
nen. Unter dem Motto „Who cares?!“ stehen Care-Arbeit, Equal Pay, Frauengesundheit, Gewalt-
schutz und feministische Politik im Mittelpunkt. Teilnehmende können eigene Sessions anbieten oder 
spontan auswählen, welche sie besuchen. Ergänzt wird das Programm durch Kurator*innenführun-
gen und eine kollaborative Proteststickaktion. Es wird Kinderbetreuung vor Ort angeboten. 

Hier finden Sie weitere Informationen und die Anmeldung. 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://www.uni-goettingen.de/de/document/download/ee5af6cde89f98b39723343eccfb6574.pdf/Onlineplakat_Lunchreihe_Einladung_250902_BITV_FINAL.pdf
https://www.kc-sachsen.de/veranstaltungen/details/diversitaetssensible-beratung-impulse-fuer-eine-praxis-im-spannungsfeld-von-strukturellen-ungleichheiten-und-intersektionaler-individualitaet
https://www.innovative-frauen-im-fokus.de/ifif-impulse/
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/285541
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Web-Seminar: Resilienz im Ehrenamt 
13. November 2025 | 16:30–19:30 Uhr | online | 20 € 

Der Workshop richtet sich an Frauen*, die sich ehrenamtlich engagieren und dabei Anfeindungen 
oder Belastungen ausgesetzt sind. Anhand praktischer Erkenntnisse aus der Resilienzforschung wer-
den Strategien vermittelt, um psychische Beanspruchung zu erkennen, zu bewältigen und resilient zu 
werden. Am 13. November findet das erste Modul, des Seminars statt. Modul zwei und drei sind am 
17. November von 13 bis 16 Uhr und am 25. November von 13:00 bis 15:30 Uhr geplant. 

Hier geht’s zur Anmeldung. 

CALLS 
 

Call for Reviewers: Gutachter*innendatenbank 
Bewerbung offen 

Die Gutachter*innendatenbank des Margherita-von-Brentano-Zentrums bündelt die Expertise der 
deutschsprachigen Geschlechterforschung und unterstützt die Qualitätssicherung wissenschaftlicher 
Artikel. Kolleg*innen können hier nach Expert*innen suchen, die für Gutachten verfügbar sind. Ein-
träge zeigen Name, Affiliation, akademischen Status, Land, E-Mail, Disziplin, Begutachtungssprache 
und Arbeitsschwerpunkte. DSGVO-konform, Löschung jederzeit möglich. 

Weitere Informationen und Anmeldung finden Sie hier. 

Call for Papers: Geschlechter des Sozialen Dialoge zu Verortungen und Perspektiven sozio-
logischer Theorien 
Bewerbungsfrist: 10. Oktober 2025 

 
Allgemeine soziologische Theorie und Ergebnisse der Geschlechterforschung sowie Kernthemen fe-
ministischer Theorien sollen in einen produktiven, kritischen, kontroversen Dialog treten. 
 
Hier finden Sie mehr Informationen. 
 

Call for Papers: Demokratie und Geschlecht – Verflechtungen, Verdrängungen, Verteidi-
gungen 
Bewerbungsfrist: 15. Oktober 2025 

Der 19. Band der IDZ-Schriftenreihe Wissen schafft Demokratie fragt, wie Geschlechterverhältnisse 
Demokratie prägen und wie Anti-Gender-Bewegungen, feministische Initiativen und queere Sichtbar-
keit in autoritären Kontexten wirken. Eingereicht werden können Beiträge zu Geschlechterdemokra-
tie, politischer Repräsentation, Intersektionalität, Zivilgesellschaft, Digitalisierung und historischen 
sowie regionalen Entwicklungen 

Hier finden Sie mehr Informationen. 

 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://www.fes.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/284335
https://www.mvbz.fu-berlin.de/ausschreibungen/calls/gutachter_innen-datenbank-_-call-for-reviewers.html
https://www.fg-gender.de/wp-content/uploads/2025/07/2025-07-08_686ccd4d9c043_CfPGeschlechterdesSozialen.pdf
https://www.idz-jena.de/fileadmin/user_upload/Sonstiges/CfP_WsD19_Demokratie_und_Geschlecht.pdf
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Call for Papers: Queer Migrants in Transnational Social Spaces – Sexualised Geographies of 
Power 
Bewerbungsfrist: 17. Oktober 2025 

Für ein Special Issue in Gender, Place & Culture werden Beiträge gesucht, die untersuchen, wie 
LGBTQI+-Migrant*innen transnationale soziale Räume gestalten, erleben und verhandeln. Themati-
sche Schwerpunkte umfassen: Alltagserfahrungen, digitale und physische Räume, transnationale Bin-
dungen, Machtverhältnisse, rechtliche Rahmenbedingungen, queere Strategien der Resilienz und Wi-
derstand, räumliche Praktiken sowie die Intersektion von Klasse, Geschlecht, Rasse, Sexualität und 
Status. Analysen können theoretisch, empirisch oder methodisch sein. 

Hier finden Sie die vollständige Ausschreibung. 

Call for Papers: Diversitätssensible und menschenrechtsbasierte Versorgung in Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe 
Bewerbungsfrist: 31. Oktober 2025 

Der Workshop fairKörpert* lädt Nachwuchswissenschaftler*innen ein, Beiträge zu strukturellen Un-
gleichheiten, diskriminierenden Normen, Machtverhältnissen und Genderaspekten in der gynäkologi-
schen und geburtshilflichen Versorgung einzureichen. Gesucht werden theoretische, empirische oder 
praxisbezogene Arbeiten, die transformative Ansätze, Diversitätsstrategien oder innovative Metho-
den für eine menschenrechtsbasierte, geschlechtergerechte Versorgung vorstellen. Interdisziplinäre 
Perspektiven und Beispiele für Umsetzung in Wissenschaftskommunikation oder Praxis sind aus-
drücklich willkommen. 

Hier finden Sie die vollständige Ausschreibung. 

Call for Papers: 50 Jahre Frauen*- und Geschlechtergeschichte in Zeiten der Anfechtung 
von Demokratie, Diversität und Verantwortung 
Bewerbungsfrist: 11. November 2025 

Das Interdisziplinäre Zentrum für Geschlechterforschung (IZG) der Universität Bielefeld lädt zu einem 
Kongress vom 9.–11. September 2026 ein. Die Veranstaltung widmet sich der Bilanz, Weiterentwick-
lung und Zukunftsperspektiven der Frauen*- und Geschlechtergeschichte. Eingeladen sind Beiträge, 
die neue Forschungsergebnisse vorstellen, methodische und theoretische Fragen diskutieren oder 
etablierte Ansätze kritisch reflektieren. Panels, Einzelvorträge, Roundtables oder Buchvorstellungen 
sind möglich. Konferenzsprachen sind Deutsch und Englisch. Tagungsgebühr ca. 120 €, ermäßigt für 
Studierende. 

Hier finden Sie die vollständige Ausschreibung. 

Call for Papers: Theorien und Politiken der Zeit/Theories and Politics of Time - femina polit-
ica. Zeitschrift für feministische Politikwissenschaft 
Bewerbungsfrist: 30. November 2025 

 
Aufruf zu Beiträgen, die sich aus unterschiedlichen feministischen Zeitperspektiven mit herrschafts-
kritischen Theorien und Politiken der Zeit auseinandersetzen. Mögliche thematische Schwerpunkte 
sind feministische zeittheoretische und zeitpolitische Perspektiven auf: soziale und/oder ökologische 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://geographie-cites.cnrs.fr/en/queer-migrants-in-transnational-social-spaces-sexualised-geographies-of-power/
https://www.netzwerk-fgf.nrw.de/fileadmin/media/media-fgf/PDFs_Newsletter/CfP_SRGR_Workshop_Projekt-fairKoerpert-Bielefeld2026.pdf
https://www.genderhistory2026.de/


Seite 16 

 

 

 

Koordinierungsstelle Genderforschung & Chancengleichheit Sachsen-Anhalt                   Tel. +49 391 67-58905 

Universitätsplatz 2       E-Mail: info@kgc-sachsen-anhalt.de 

39106 Magdeburg                                                                                                                  Web: www.kgc-sachsen-anhalt.de   
 

Re_Produktionsprozesse, Sorgeverhältnisse, Partizipation und Demokratie, Kolonialität, Ableismus, 
Heteronormativität, Zeit und Raum oder widerständige feministischen Praktiken. 
 
Hier finden Sie die vollständige Ausschreibung. 
 

Call For Lectures: informatica feminale BW 2026 
Bewerbungsfrist: 31. Januar 2026 

 
Sie sind Ingenieurin, Maschinenbauerin oder Elektrotechnikerin in Forschung oder Industrie? Sie sind 
Fachfrau in der Informatik oder geben Social-Skill-Kurse? Oder Sie machen etwas ganz anderes und 
haben Lust, Ihre Kenntnisse und Erfahrungen an Frauen aus dem MINT-Bereich weiterzugeben? 
Der Call 4 Lectures für die informatica feminale BW 2026 startet im Herbst 2025. 
 
Hier finden Sie die vollständige Ausschreibung 

AUSSCHREIBUNGEN 
 

Förderung für Präventionsprojekte in der Kulturellen Bildung 
Bewerbungsfrist: 24. Oktober 2025 

 
Das Programm Start2Act, gefördert von der BKJ, unterstützt Träger und Verbände der Kulturellen Bil-
dung, die präventiv gegen (sexualisierte) Gewalt arbeiten wollen. Gefördert werden Workshops und 
Formate, die sensibilisieren, reflektieren oder das Thema künstlerisch aufgreifen – sowohl mit Kin-
dern und Jugendlichen als auch für Ehrenamtliche, Fachkräfte oder Eltern. Ziel ist es, Einrichtungen 
der Kulturellen Bildung dabei zu stärken, sichere Schutzräume für junge Menschen zu schaffen. 
 
Weitere Informationen finden Sie hier. 

 

Förderfonds "Gegenwind 2025" 
Keine Bewerbungsfrist 
 
Die Amadeu Antonio Stiftung unterstützt mit dem Förderfonds „Gegenwind“ Projekte, die Demokra-
tie und gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken. Gefördert werden vor allem Initiativen, die Rassis-
mus, Antisemitismus und Antifeminismus entgegenwirken oder solidarische Lösungen für gesell-
schaftliche Krisen entwickeln. Anträge sind ganzjährig möglich, solange Mittel verfügbar sind. In der 
Regel beträgt die Fördersumme bis zu 2.500 Euro, in Ausnahmefällen bis zu 5.000 Euro. Der Schwer-
punkt liegt auf Ostdeutschland, 2025 können jedoch auch Projekte aus kleineren Städten und ländli-
chen Regionen in Rheinland-Pfalz, Hessen, Bayern, Baden-Württemberg und dem Saarland beantra-
gen. 
 
Weitere Informationen finden Sie hier 
 
 
 
 
 
 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://www.soziopolis.de/ausschreibungen/call/theorien-und-politiken-der-zeit.html
https://scientifica.de/bildungsangebote/meccanica-feminale/meccanica-feminale-2026/call-for-lecutres/
https://www.jissa.de/foerderung/foerderungen/foerderung-fuer-praeventionsprojekte-in-der-kulturellen-bildung.php?fromNewsletter=1
https://www.jissa.de/foerderung/foerderungen/foerderfonds-gegenwind-2025.php?fromNewsletter=1
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN 
 

Mitarbeiter*in im Wissenschaftsmanagement 
Bewerbungsfrist: 12. Oktober 2025 | Vollzeit | befristet bis 31.12.2030 |. E13 TV-L 

Am Institut für Diversitätsforschung der Universität Göttingen ist eine Stelle im Wissenschaftsma-
nagement zu besetzen. Aufgaben umfassen Beratung zu Gender- und Diversitätsaspekten in For-
schungsverbünden, Konzeption von Workshops, Vernetzung von Hochschulen und wissenschaftlicher 
Öffentlichkeitsarbeit. Voraussetzung ist ein abgeschlossenes Hochschulstudium, Promotion er-
wünscht, Erfahrung in Projektmanagement, Genderkompetenz und Wissenschaftskommunikation. 
Dienstort Hannover. 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

Referent*in für Gleichstellung und Diversität 
Bewerbungsfrist: 15. Oktober 2025 | Teilzeit 50% | befristet bis 31.12.2032 | TV-L E13 

Am Exzellenzcluster „Maschinelles Lernen“ der Universität Tübingen wird eine Stelle zur Förderung 
von Gleichstellung, Diversität und Internationalisierung ausgeschrieben. Zu den Aufgaben gehören 
die Betreuung von Stipendienprogrammen, die Vernetzung mit wissenschaftlichen Einrichtungen und 
die Organisation von Workshops.  

Hier finden Sie die vollständige Ausschreibung. 

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in Postdoc  
Bewerbungsfrist: 15. Oktober 2025 | Vollzeit (teilzeitgeeignet) | 3 Jahre befristet | E13 TV-L 

Am Institut für Diversitätsforschung der Universität Göttingen ist eine Postdoc-Stelle ausgeschrieben. 
Aufgaben sind Lehre im Master „Sozialwissenschaftliche Diversitätsforschung“ (4 SWS), Mitarbeit in 
Forschung und Vernetzung sowie eigene Publikationen mit Möglichkeit zur Habilitation. Vorausset-
zungen sind eine abgeschlossene sozialwissenschaftliche Promotion, Lehrerfahrung und ausgewie-
sene Expertise in Diversitätsforschung. 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in / Doktorand*in  
Bewerbungsfrist: 15. Oktober 2025 | Teilzeit 65% | 3 Jahre befristet | E13 TV-L 

Im SFB Transregio 294 „Strukturwandel des Eigentums“ ist am Arbeitsbereich Politische Soziologie 
der Universität Jena eine Doktorand*innenstelle zu besetzen. Das Projekt untersucht globale Fertili-
tätsketten und die Kommerzialisierung von Reproduktionstechnologien im internationalen Vergleich 
mit qualitativen Interviews und Dokumentenanalysen. Erwartet wird ein sehr gut abgeschlossenes 
Masterstudium der Soziologie/Sozialwissenschaften, Forschungserfahrung in qualitativen Methoden 
sowie Interesse an Geschlechter- und Körpersoziologie. Geboten wird ein interdisziplinäres For-
schungsumfeld, vielfältige Qualifizierungsangebote sowie ein familienfreundliches Arbeitsumfeld mit 
flexiblen Kinderbetreuungsmöglichkeiten. 

Weitere Informationen finden Sie hier. 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://uni-goettingen.de/de/644546.html?filters=%7b%22vollzeit%22:%5b%5d,%22befristet%22:%5b%5d,%22gruppe%22:%5b%5d,%22besoldGrp%22:%5b%5d%7d&details=76066
file:///C:/Users/teza/Desktop/KGC/Aktuelle%20Aufgaben/Rundbrief/finden%20Sie%20die%20vollständige%20Ausschreibung
https://www.uni-goettingen.de/de/644546.html?filters=%7b%22vollzeit%22:%5b%5d,%22befristet%22:%5b%5d,%22gruppe%22:%5b%5d,%22besoldGrp%22:%5b%5d%7d&details=76104
https://jobs.uni-jena.de/jobposting/a24f1260d9d23727b337a16cb690b928a47492f20
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NEUES AUS HOCHSCHULE, POLITIK, MEDIEN  

Survey: „Stimmen, die bleiben – Geschichten, die fehlen“ 

35 Jahre nach der deutschen Wiedervereinigung sind viele Erfahrungen weiterhin unsichtbar – be-
sonders die von Frauen mit Migrationsbiografie, queeren Personen, Ostdeutschen und weiteren mar-
ginalisierten Gruppen. Im Rahmen der Jahreskonferenz 2025 entsteht unter dem Motto „Feministi-
sche Erinnerungskorrekturen“ eine Ausstellung, die diese Lücken sichtbar macht. Gesucht werden 
persönliche Erinnerungen, politische Erfahrungen oder Gedanken zur Gegenwart – aus Ost und West, 
von migrierten oder nicht-migrierten Perspektiven. Die Teilnahme ist auf Wunsch anonym möglich. 
Jede Erfahrung zählt und trägt dazu bei, das kollektive Gedächtnis zu erweitern. 

Hier geht’s zur Teilnahme. 

Interviews zu Geschlechtsbezogener Diskriminierung auf Professurebene 

Geschlechtsbezogene Diskriminierung auf der Professurebene bleibt oft unsichtbar. Eine Masterstu-
dierende der Gender Studies an der Humboldt-Universität untersucht in ihrer Arbeit, mit Leitfadenin-
terviews, welche Erfahrungen weibliche* und nicht-cismännliche* Professorinnen* mit Diskriminie-
rung machen und welche Unterstützungsangebote ihnen zur Verfügung stehen. Die Interviews finden 
Ende November/Dezember 2025 statt, online oder vor Ort.  

Hier geht’s zum Flyer und zur Kontaktaufnahme. 

Gemeinsame Stellungsnahme zum Selbstbestimmungsgesetz 

Mehrere Organisationen, darunter der Bundesverband Trans*, Frauenhauskoordinierung e.V. und 
LSVD⁺, verteidigen in einer Stellungnahme das Selbstbestimmungsgesetz (SBGG) gegen aktuelle An-
griffe. Sie betonen, dass das Gesetz wichtige Menschenrechte für trans*, intergeschlechtliche und 
nicht-binäre Personen sichert und falsche Missbrauchsängste unbegründet sind. Das SBGG ermög-
licht einen diskriminierungsfreien Zugang zu Namens- und Personenstandsänderungen und schützt 
vulnerable Gruppen vor Gewalt. Die AfD, hat am 11. September 2025 einen Antrag im Bundestag ge-
stellt das SGBB aufzuheben. Dieser Angriff auf die Rechte von trans*, intergeschlechtlichen und 
nicht-binären Menschen ist absurd und rückwärtsgewandt. Nyke Slawik (Die Grünen) reagierte mit 
einer starken, Rede, die das Gesetz und die Rechte von Trans* Personen verteidigte. 

Hier geht’s zur Stellungsnahme und hier zur Rede von Nyke Slawik. 

NEUERSCHEINUNGEN 
 
Laura Lucas, Katrin Rönicke, Lena Sindermann 2025 

Resist. Weich bleiben in harten Zeiten. 
Weitere Details finden Sie hier.  
 
Stefanie Lohaus 

Stärker als Wut. Wie wir feministisch wurden und warum es nicht reicht 
Weitere Details finden Sie hier. 
 
 

http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://www.soscisurvey.de/DaMigra_Ausstellung/
file:///C:/var/folders/q8/qt5vpz8x6zbgh8wxyjsb6fdh0000gn/T/Infoflyer_Interviewgesuch.pdf
https://www.bundesverband-trans.de/wp-content/uploads/2025/09/PM-Selbstbestimmung-ist-ein-zentraler-Baustein-unserer-Demokratie.pdf
https://www.bundestag.de/mediathek/video?videoid=7635319
https://www.taylorfrancis.com/chapters/edit/10.4324/9781003279259-10/meaning-sexualised-violent-music-videos-babette-kirchner?context=ubx&refId=f19a4280-715e-439b-846e-042a334bcb95
xhttps://www.suhrkamp.de/buch/stefanie-lohaus-staerker-als-wut-t-9783518473597
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Luisa Büschleb-Köppen, Anne Burkard, Katharina Naumann, Katharina Schulz 2025 

Mit Philosophinnen denken. Texte und Materialien für den Unterricht 
Weitere Details finden Sie hier. 
 
Jasmin Lörchner 
Nicht nur Heldinnen. 20 Frauen, die Geschichte schrieben  
Weitere Details finden Sie hier. 
 
Martina Sproll, Michael Fütterer,Maria del Carmen Mayer, Tatiana López, Babette Kirchner 2025 

Diskussionspapier: „Digitalisierung und Sozialer Wandel –Auswirkungen auf intersektio-
nale geschlechtliche Ungleichheiten“ 
Das Papier finden Sie hier. 
 
Johanna Niendorf, Fiona Kalkstein, Henriette Rodemerk, Charlotte Höcker (HG) 

Antifeminismus und Provinzialität. Zur autoritären Abwehr von Emanzipation 
Weitere Details finden sie hier. 
 
Ruby Rebelde 

Warum sie uns hassen. Sexarbeitsfeindlichkeit  
Weitere Details finden sie hier. 

 
Zeitschrift für Geschlecht, Kultur und Gesellschaft 

GENDER 3-2023 | Frauenbewegungen und Feminismen im kulturellen Gedächtnis 
Weitere Details finden sie hier. 
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http://www.kgc-sachsen-anhalt.de/
https://www.reclam.de/produktdetail/mit-philosophinnen-denken-9783150150979)https:/www.reclam.de/produktdetail/mit-philosophinnen-denken-9783150150979)
https://www.herder.de/geschichte-politik/shop/p4/93230-nicht-nur-heldinnen-kartonierte-ausgabe/
https://www.htmi.hwr-berlin.de/fileadmin/institut-htmi/Ver%C3%B6ffentlichungen/Discussion_Paper/DP_52-end.pdf
https://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-7670-9/antifeminismus-und-provinzialitaet/
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